
 
 

 

 

UPDATE 11/2022 
 
 
 

 
Liebe junge Engagierte, 
Liebe Jugendsprecher*innen, 
 
seit dem letzten Update ist einige Zeit vergangen, weshalb wir nun zum Ende des Jahres gemeinsam mit 
euch auf die letzten Monate zurückblicken wollen. Das zugehörige Jour Fixe wurde bereits im Rahmen des 
Seminars für junge Engagierte und Jugendsprecher*innen in Leipzig durchgeführt. Sollte es seitdem zu 
Entwicklungen oder Veränderungen innerhalb eures Verbandes gekommen sein, bitten wir euch, uns diese 
mitzuteilen. 
 

1. Deutsche Meisterschaften Beachhandball (Cuxhaven) 

 
Die Deutschen Meisterschaften im Beachhandball sind 
zurück in Cuxhaven und ermöglichten ein stark besuch-
tes Endturnier der GBO-Serie. Auch in diesem Jahr wa-
ren wieder einige junge Engagierte vor Ort, um das 
Event ab den Vorbereitungen vor Ort zu unterstützen. 
Neben dem Auf- und Abbau wurde der Turnierverlauf 
mittels der Unterstützung beim Scouting, der Instand-
haltung der Spielfelder und der Betreuung des Insta-
gram-Kanals sowie Livestreams konnte ein reibungslo-
ser Turnierverlauf unterstützt.  

Obwohl das Wetter für einige Überraschungen sorgte, stellte die Veranstaltung wie in jedem Jahr ein High-
light für alle Teilnehmenden dar.  
Wir gratulieren den Beach Bazis und den Otternasen zum Turniersieg und freuen uns bereits jetzt auf die 
Deutschen Meisterschaften 2023! 
 

2. German International Youth Championship (Düsseldorf) 

 

Vom 28. bis 31.August 2022 ging es für enga-
gierte Handballer*innen nach Düsseldorf, um 
bei den German Internation Youth Champi-
onships 2022 (GIYC) als Volunteer, Jugend-
mannschaften erfolgreicher deutscher und 
internationaler Vereine hilfreich zur Seite zu 
stehen. Hallenaufbau, Absprache des Zeitpla-
nes und das Lösen individueller Probleme der 
Teams waren unter anderem ein kleiner Teil 
der Aufgaben vor Ort. Belohnt wurde das  

 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ganze mit einer Reihe hochklassiger Handballspiele in der Sportstadt Düsseldorf.  

Das Highlight des Turniers waren die Spiele um Platz 3 und das Finale. Im Finale kämpften die Füchse Berlin 
gegen die Rhein-Neckar Löwen um den Sieg, hier konnten sich die Füchse mit eine 27:23 Sieg durchsetzen. 
Nach dem abgeschlossenen Hallenabbau wurde die Volunteers in den PSD Bank Dome eingeladen, hier gab 
es die große Saisoneröffnung der Liqui Moly Handballbundesliga in Form des Pixum Super-Cups 2022. Die 
Zebras des THW Kiel triumphierten in einem hochklassigen Spiel gegen den SC Magdeburg und sicherten 
sich einen weiteren Erfolg in der Geschichte des Super-Cups. 

 

3. Austausch der Arbeitsgruppe Special Olympics zu dem Weltspielen 2023 (Berlin) 

 
Im kommenden Jahr wird neben der Finalrunde der 
U21 WM ein weiteres Großevent stattfinden, wel-
ches gerne auf den Einsatz von jungen Engagierten 
zurückgreifen möchte. Die Special Olympics World 
Games werden vom 17. bis 24. Juni 2023 in Berlin 
stattfinden. Im Vergleich zu den Nationalen Spielen 
sollen im kommenden Jahr 12 statt der ursprüngli-
chen 7 Oberserver*innen vor Ort bei der Durchfüh-
rung des Wettkampfes eingesetzt werden.  
Hierdurch soll eine Entlastung gefördert und die 
Möglichkeit des Besuchs anderer Wettkampfstät-
ten ermöglicht werden. In Vorbereitung dessen wird es im April 2023 zu einem Schulungsturnier in Esch-
wege kommen, um wieder mehr Routine in der Arbeit als Observer*in zu erhalten.  
Eine weitere Änderung wird es im kommenden Jahr bei der Übernahme der Reisekosten geben. Diese sol-
len über den eigenen Landesverband oder andere Stellen getragen werden.  
 

4. EUROBASKET 2022 (Köln/Berlin) 
 

Vom 1. bis 18. September wurde die Basketball-
Europameisterschaft in Tschechien, Georgien, Italien und an 
den deutschen Standorten Köln und Berlin veranstaltet. Zu den 
deutschen Standorten folgten Ronja Meine und Josefine Gorka 
der Einladung des DBB-Juniorteams, um einen Blick hinter die 
Kulissen einer Großveranstaltung im Basketball zu werfen. Die 
DHB Jugendsprecherinnen wurden im Bereich der Volunteer 
Operation eingesetzt und konnten somit in die verschiedenen 
Aufgaben an den jeweiligen Standorten blicken und in einen 
regen Austausch mit anderen Engagierten treten.  



 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
Die Beiden konnten viel aus der Zeit an den Standorten mitnehmen. Die gewonnenen Eindrücke auf das 
Engagement bei Großveranstaltungen konnte im Nachgang in einem Austausch mit Dominik Bock (DHB) 
weitergegeben werden. Neben den beiden Jugendsprecherinnen wurde auch Luis Hißmann (DBB-
Juniorteam) eingeladen, um seinen Eindruck von der Organisation im Vorfeld darzustellen. Beide Seiten 
konnten aus der gemeinsamen Zeit viel für die Zukunft mitnehmen. Gemeinsame Events sollen auch in der 
Zukunft veranstaltet werden. 
 

5. HandbALL Together Aktionstag (Mannheim) 

 
Am 13. Oktober 2022 ging es für Gideon Metzger und Marie 
Lamminger zum 3. HandbALL TOGETHER-Aktionstag nach 
Mannheim, welcher im Rahmen des Länderspiels Deutschland-
Schweden veranstaltet wurde. Beide unterstützten bei der 
Durchführung des Hanniball-Passes, welcher zusätzlich zum 
Training mit Sebastian Heymann und Luisa Schulze von den 
Mannheimer Grundschulkindern erworben werden konnte. 
 
 
 

 

6. DSJ-Vollversammlung (Wuppertal) 
 

Alle vier Jahren findet die Vollversammlung der Deutschen 
Sportjugend statt. Während die letzte Vollversammlung noch 
online durchgeführt werden musste, ging es für Josefine Gorka, 
Gideon Metzger und Irina Wutz vom 21. bis 23. Oktober nach 
Wuppertal, um einerseits einen neuen Vorstand zu wählen und 
andererseits auch über die Resolution „Schutz vor Gewalt im 
Sport im Zukunftsplan Safe Sport als nachhaltige Gesamtstra-
tegie verankern“ abzustimmen.  
Die Veranstaltung startete für die drei Vertretenden freitags 
mit einem Treffen der jungen Delegierten. Diese Veranstaltung 
konnte dafür genutzt werden, um Kontakte zu den anderen Sportarten herzustellen und die Kandidat*in-
nen für den DSJ-Vorstand in einer Vorstellungs- und Fragerunde kennenzulernen. 
Am Samstag wurden neben den Neuwahlen Workshops angeboten, für die sich alle Teilnehmenden im 
Vorfeld anmelden konnten.  
 
 
 



 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
Internationale Jugendarbeit 

o Vorstellung der Volunteer-Ausschreibung „Paris 2024 – die Flamme entfachen“ 
o Vorstellung der Projekte und Ideen durch die DjK à Ideenaustausch 
o Teilnehmende konnten Wünsche und Input zur Umsetzung äußern 

 

Sponsoring 

o Beleuchtung verschiedener Sponsoringebenen 
o Podiumsgespräch begleitet durch ein World-Café 

 
Ganztag 

o Rechtsanspruch auf eine Ganztagsbetreuung in der Grundschule 
o Diskussion über die Kerninhalte der gemeinsamen Positionierung der dsj und ihrer Mitgliedsorganisa-

tionen 

  
Das Highlight des Samstages stellte der Festabend dar, welcher durch die DjK-Sportjugend organsiert und 
veranstaltet wurde. Neben einem gemeinsamen Abendessen wurde der Abend durch Bühnendarbietungen 
und Musik abgerundet. 
 
Der dritte Versammlungstag startete mit Ehrungen durch die Deutsche Sportjugend und fand mit dem ein-
stimmigen Beschluss über die Resolution ein gelungenes Ende.  
Im Namen aller jungen Engagierten wünschen wir dem neu gewählten Vorstand der Deutschen Sportju-
gend eine erfolgreiche Amtszeit. 

 

7. Runder Tisch 

 
Im Oktober 2022 fand der „Runde Tisch“ des Deutschen Behindertensportverband e.V. in Fulda statt. Dabei 
handelt es sich um ein Austauschformat für die Vertreter*innen der verschiedenen Bundesländer. Als Gast, 
und um zu Thema junges Engagement im Allgemeinen und im Speziellen beim DHB zu berichten, war Ronja 
Meine geladen. So wurde das Thema junges Engagement in seinen Facetten vorgestellt, darüber diskutiert 
und in den Austausch mit den Vertreter*innen gegangen. 

 

 

 

 

 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

8. Seminar für junge Engagierte und Jugendsprecher*innen (Leipzig) 

 

Das jährlich durch die DHB Jugendsprecher*innen 
veranstaltete Seminar für junge Engagierte und 
Jugendsprecher*innen aus den Regional- und 
Landesverbänden zog vom 28. bis 31. Oktober 2022 
22 junge Engagierte nach Leipzig. 
Bereits einen Tag zuvor stand für die vier DHB 
Jugendsprecher*innen eine Jugendkommissions-
sitzung an, die dafür genutzt wurde, über die 
Entwicklungen der vergangenen Monate zu 
berichten, die Haushaltsplanung für 2023 zu 
besprechen und über die Gremienarbeit sowie 
anstehende Vorhaben der nächsten Monate zu 
informieren. 
 
Das Seminar startete am darauffolgenden Tag mit einem Jour Fixe, welches quartalsweise mit den 
Engagierten durchgeführt wird, um über die Themen und Maßnahmen der Mitgliederentwicklung im DHB 
zu berichten und die Entwicklung in den zugehörigen Verbänden darzustellen. Gefolgt von einer Stadtrallye 
fand der erste Tag einen gelungenen Abschluss. An den weiteren Tagen wurden die Themen DHB-
Strukturen, Jahrzehnt des Handballs, Inklusion im Sport, Zielerreichung durch OKRs, internationale 
Jugendarbeit, Weiterentwicklung des Hanniball-Passes und die DHB Online-Akademie bearbeitet. Bei der 
Bearbeitung der Inhalte folgten nach einem thematisch passenden Impulsvortrag verschiedene 
Gruppenarbeitsphasen, deren Ergebnisse anschließend im Plenum vorgestellt und diskutiert wurden. Der 
Spaß kam in den Tagen nicht zu kurz. Neben einem Spieleabend ging es für die Teilnehmenden unter 
anderem zum Schwarzlicht Minigolf. 

 
 



 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
Abseits des Seminars trafen sich zudem die Präsidenten der Regional-, Landes- und Ligaverbände sowie das 
Präsidium des Deutschen Handballbundes in Vorbereitung auf die Bundesratssitzung, die am Sonntag 
stattfand. Erstmals erhielten auch die vier DHB-Jugendsprecher*innen die Möglichkeit, über ihre Arbeit zu 
berichten und den Verbandsvertretenden zu erläutern, welche Bedeutung das Wahlamt im jungen 
Engagement hat und wie sich die Arbeit darin gestaltet. Die Relevanz dieser Vorstellung zeigte sich in den 
anschließenden Abstimmungen über die Beschlussvorlage der Gleichstellungskommission. Die 
Beschlussvorlage sah vor, die Gremienstruktur nachhaltig zu verändern. Neben einer 
Geschlechtergleichstellung stand der Aspekt der Berücksichtigung eines Gremienmitglieds unter 34 Jahren 
im Vordergrund. Da während der Bundesratssitzung nur über eine Empfehlung der Umsetzung abgestimmt 
wurde, kann dieser erste Schritt dennoch als Erfolg gesehen werden, sodass langfristig weiterhin an der 
Umsetzung dieses Ziels gearbeitet werden kann. 
 

9. Gleichstellungskommission  

 

Die Gleichstellungskommission tagte die letzten Monate mehrfach und brachte in den Bundesrat Ende 
Oktober 2022 ihre erste Beschlussvorlage, nach nicht mal einem Jahr bestehen, ein. Die Kommission, der 
auch ein*e Vertreter*in der DHB Jugendsprecher*innen – in dem Fall Ronja Meine – angehört, beschäftigt 
sich intensiv mit dem Thema Gleichstellung in den Bereichen Alter und Geschlecht. Diese zwei 
Schwerpunkte wurde auch in der Beschlussvorlage deutlich. Diese wurde im Bundesrat nicht in ihrer 
ursprünglichen, sondern in einem Kompromiss verabschiedet. So sieht der Beschluss vor, dass versucht 
werden soll bis 2025, in jedem Gremium eine Person unter 34 Jahren und mindestens zwei Geschlechter 
vertreten zu haben. Es soll nun weiter Aufklärungsarbeit in den unterschiedlichen Verbänden und Gremien 
betrieben werden, um aus dem „Soll“ einen „Ist“-Zustand zu machen.  

 

10. Weiteres 

 

Laurin Melms als Videojournalist der Frauen A-Nationalmannschaft 

 

Das junge Engagement soll nicht nur einen Mehrwert 
für die Vereine und Verbände darstellen. In erster Linie 
sollen die Engagierten auf persönlicher Ebene profitie-
ren. Dazu gehört nicht nur die eigene Entwicklung, son-
dern auch die Ermöglichung von neuen Chancen. Laurin 
Melms hat die gebotene Möglichkeit ergriffen die A-Na-
tionalmannschaft der Frauen zukünftig als Videojourna-
list bei den verschiedensten Maßnahmen und Events zu 
begleiten. Foto: Kenny Beele 



 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
„Die Anfrage, die Frauen A-Nationalmannschaft als Videojournalist zu begleiten, kam über die Gruppe der 
jungen Engagierten. In der letzten Woche war ich beim Lehrgang in Hennef und den Testspielen in  
Frankreich dabei. Neben der aktuellen Berichterstattung für die DHB-Social-Media-Kanäle haben wir am 
Mediaday auch verschiedene Challenges aufgezeichnet. Es war spannend, die Mannschaft so eng zu 
begleiten und die Abläufe einer Nationalmannschaft kennen zu lernen. Ich nehme aus der Zeit mehr mit, 
als ich am Anfang dachte und freue mich auf die kommenden Aufgaben“ (Laurin). 
 
Rahmentrainingskonzept Beachhandball  

 

Dem Rahmentrainingskonzept für die Halle folgt das RTK-Beachhandball zur Umsetzung des Trainings im 
Sand. Lorenz Richter und Josefine Gorka nahmen hierfür gemeinsam mit Berliner E-Jugendlichen Übungen 
für das Basistraining auf, um eine inhaltlich umfangreiche Veröffentlichung zu unterstützen. 

 

11. Ausblick 

 
Die letzte Veranstaltung des Jahres wird der Deutschland-Cup 2022 in Berlin des 2006er Jahrgangs sein. Im 
Dezember werden sich zudem auch noch einmal die DHB Jugendsprecher*innen über die anstehenden 
Termine für das kommende Jahr austauschen, so dass ihr im Laufe des Januars eine erste Information zur 
Planung des Jahres 2023 von uns erhaltet.  
 
Bundesjugendtag und Neuwahlen 2023 

 

Wir möchten euch schon jetzt darauf hinweisen, dass (vrsl.) im Sommer des nächsten Jahres wieder ein 
Bundesjugendtag und in diesem Rahmen auch Neuwahlen der DHB Jugendsprecher*innen anstehen. Zur-
zeit suchen wir daher nach potenziellen Kandidaten und Kandidatinnen, die Interesse daran haben das Amt 
zu übernehmen. Sofern sich also jemand von euch vorstellen könnte oder interessiert daran ist, sich für die 
Wahl aufstellen zu lassen, dann kommt gerne jederzeit auf uns zu! 
 
  
Mit freundlichen Grüßen  
Eure DHB Jugendsprecher*innen  
 
 


